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Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

seit dem 1. April ist die Clearingstelle Gesundheitsversorgung Sachsen-Anhalt unter der 
Trägerschaft von Arbeit und Leben Sachsen-Anhalt gGmbH tätig. Das Projekt wird durch 
das Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Gleichstellung des Landes 
Sachsen-Anhalt gefördert. 

Unser Ziel ist es, Menschen ohne Krankenversicherung in Sachsen-Anhalt dabei zu 
unterstützen, (wieder) Zugang zum regulären Gesundheitssystem zu erhalten. Dazu 
beraten wir zu Versicherungsansprüchen, begleiten bei Klärungsprozessen und können 
in akuten Fällen im Rahmen unseres Budgets auch Behandlungskosten übernehmen. 

Aktuell sind wir vor allem in Magdeburg und Halle (Saale) aktiv, verstehen uns jedoch als 
landesweites Angebot und möchten unsere Arbeit perspektivisch flächendeckend 
ausbauen. 

Für akute medizinische Bedarfe stellen wir als Übergangslösung anonyme 
Behandlungsscheine (siehe ff. Seiten) aus. Diese ermöglichen eine notwendige 
medizinische Versorgung, wenn aktuell kein anderer Leistungsanspruch besteht. 

 

So gehen Sie mit dem anonymen Behandlungsschein um: 

1. Anstelle der Adresse der Patient*innen geben Sie auf der Rechnung die Nummer 
des anonymen Behandlungsscheins ein (Bsp.: Max Gebhart, AKS-26-2-4-3). Die 
Behandlungsschein-Nummer finden sie rechts oben auf dem 
Behandlungsschein.  

2. Die Abrechnung erfolgt auf Grundlage der GOZ, maximal bis zum 2,0-fachen 
Satz.  

3. Bitte unterschreiben und stempeln Sie den Behandlungsschein im dafür 
vorgesehenen Feld (ganz unten auf dem Behandlungsschein) und auf Ihrer 
Rechnung. 

4. Schicken Sie die Rechnung zusammen mit dem originalen Behandlungsschein 
schnellstmöglich an die folgende Adresse:  

Arbeit und Leben Sachsen-Anhalt 

Clearingstelle Gesundheitsversorgung Sachsen-Anhalt  

Stresemannstraße 18/19 

39104 Magdeburg 

Bei Problemen oder Fragen rufen Sie uns gerne unter folgenden Nummern an:  
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+4915560491696; +4917616811181; +4915565750077 

Zur Unterstützung haben wir eine Handreichung für Leistungserbringer erstellt, in der 
die Rahmenbedingungen, Abrechnungshinweise sowie Kontaktdaten übersichtlich 
dargestellt sind (siehe ff. Seiten). 

Wir sind uns bewusst, dass die Behandlung von Patient*innen ohne regulären 
Versicherungsschutz mit zusätzlichem Aufwand verbunden sein kann. Umso mehr 
schätzen wir Ihre Bereitschaft, im Rahmen dieses Projekts eine niedrigschwellige 
Versorgung zu ermöglichen. 

Bei Fragen, Rücksprachen zu Behandlungen oder Unsicherheiten bei der Abrechnung 
stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Das Team der Clearingstelle Gesundheitsversorgung Sachsen-Anhalt  
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Notwendigkeit der: 

Überweisung

3. Datum der Scheinausgabe:
(Ab diesem Datum ist der Behandlungsschein für 3 Monate gültig.)

8. Durchgeführte Behandlungen:
Diagnosen mit ICD-10-Nummer, Anmerkungen

1. Pseudonym:

2. (Pseudonymisiertes) Geburtsdatum:

4. Beschwerden/ Anliegen (Verdachtsdiagnose):

stationäre Aufnahme
Bei Überweisung ist die Ausstellung eines neuen Behandlungsscheins notwendig.

7. Datum der Konsultation(en) bei d. behandelnden:m Ärzt:in:

5. Einschätzung zur erforderlichen:

Vorsorge Diagnostik Behandlung

in folgendem medizinischen Fachgebiet:

6. Unterschrift und Stempel der Sozialberatung:

Nachsorge

Unterschrift, Adresse, Fachgebiet und Stempel behandelnde:r Ärzt:in

9. Hiermit beantrage ich bei Arbeit und Leben Sachsen-Anhalt gGmbH die Erstattung der
angefallenen Kosten. Hierzu wird die Privatrechnung bis zum 15.11.2026 nach
Leistungserbringung gemeinsam mit dem vorliegenden Behandlungsschein per Post
eingereicht. 

Gültig bis:

Anmerkungen

Behandlungsschein-Nummer:

Unterschrift Verwaltung

Unterschrift und Stempel
Arbeit und Leben 

Posteingang der Rechnung

Wichtige Hinweise für behandelnde Ärzte:innen / Hebammen / Klinik etc.
Ein Behandlungsschein entspricht einer Kostenübernahmegarantie bis 500 €. Zur Übernahme höherer Behandlungs-
kosten muss zwingend eine Rücksprache mit der Clearingstelle erfolgen (+49 155 657 500 77). Abgerechnet werden kann
nach der Gebührenordnung für Ärztinnen und Ärzte (GOÄ) zum 1,0-fachen Satz, für Zahnärzte (GOZ) zum 2,0-fachen Satz
und entsprechend der HebVergV ST 2021. Der Behandlungsschein ist mit einer Rechnung zur Anzeige der Kosten bis zum
15.11.2026 an Arbeit und Leben Sachsen-Anhalt, Clearingstelle Gesundheitsversorgung Sachsen-Anhalt, Stresemannstr.
18/19, 39104 Magdeburg zu senden. Später eingehende Rechnungen können nicht gezahlt werden.

Überprüfung der Rechnung:

Maßnahmen sind indiziert.

Kosten der Behandlungen
angegeben.
Bei Kosten über 500 Euro
erfolgte eine Rücksprache.
Datum:

Abrechnung erfolgte nach
1,0/2,0-fachen Satz.

Überweisung am
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Dieser Bereich wird von der
Verwaltung ausgefüllt.

Dieser Bereich wird von Arbeit und
Leben Sachsen-Anhalt ausgefüllt.

Kontakt: clearingstelle@aul-lsa.de
Verwaltung: +49 391 62 34 95
Sozialberatung:           Halle + 49 176 168 111 81 
                            Magdeburg +49 155 604 916 96
Projektkoordination: +49 155 657 500 77

Behandlungsschein Sachsen-Anhalt 
für Patient:innen ohne Krankenversicherung

Rechnungsadresse:
Arbeit und Leben Sachsen-Anhalt

Clearingstelle Gesundheits-
versorgung Sachsen-Anhalt

Stresemannstr. 18/19
39104 Magdeburg
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Für Patient:innen: 
Krank und ohne Krankenversicherung? Die Clearingstelle Gesundheitsversorgung Sachsen-Anhalt (in
Trägerschaft von Arbeit und Leben Sachsen-Anhalt gGmbH) bietet Menschen ohne Krankenversicherung
in Sachsen-Anhalt Beratung zur individuellen Situation und verhilft zu anonymen, kostenfreien und
vertraulichen medizinischen Behandlungen. Das Ziel ist es reguläre Kostenträger zu finden und einen
Versicherungsschutz (wieder-)herzustellen, damit das Recht auf Gesundheit für alle Menschen umgesetzt
werden kann. Menschen ohne Krankenversicherung können die Clearingstelle kontaktieren und im
Rahmen einer individuellen Beratung und Vermittlung einen „Anonymen Behandlungsschein“ erhalten.
Dieser Behandlungsschein erlaubt das Aufsuchen von Behandler:innen der gesundheitlichen
Regelversorgung, um notwendige medizinische Versorgung in Anspruch zu nehmen. Die Behandlung ist
für Patient:innen kostenlos und wird ohne Identitätsfeststellung und ohne Weitergabe persönlicher Daten
an Behörden durchgeführt.

Für Behandelnde: 
Die Clearingstelle Gesundheitsversorgung Sachsen-Anhalt setzt das Grundrecht auf Gesundheit gemäß
Artikel 25 der UN-Menschenrechtscharta um. Einen anonymen Behandlungsschein erhalten Patient:innen
im Rahmen einer sogenannten Clearingberatung durch eine:n Sozialarbeiter:in, die zur individuellen
Versicherungssituation beraten und die Notwendigkeit der diagnostischen oder therapeutischen Leistung
sowie ggf. die entsprechende Fachrichtung feststellen. Mit dem anonymen Behandlungsschein werden
Patient:innen bei Ihnen vorstellig. Der Behandlungsschein gilt für die Dauer der Behandlung des durch die
Clearingstelle bescheinigten Anlasses - ärztliche Weitervermittlungen in andere Fachbereiche erfordern die
Vorsprache der Patient:innen in der Clearingstelle und einen neuen Behandlungsschein. Patient:innen, die
bei Ihnen vorstellig werden, haben von uns ein Pseudonym erhalten um ihre Anonymität zu wahren. Bitte
verwenden Sie für Laboranforderungen und Korrespondenzen ausschließlich das Pseudonym. Bei der
Verschreibung von Medikamenten können Sie den ebenfalls ausgehändigten Vordruck nutzen, der von der
Apotheke selbstständig abgerechnet wird. Für Rücksprachen und zur notfallmäßigen Erreichbarkeit von
Patient:innen, notieren Sie sich bitte den Klarnamen und eine Telefonnummer. In persönlichen Dokumente
wie Impfausweise und Mutterpässe muss ebenfalls der Klarname der Patient:innen verwendet werden.

Zur Abrechnung:
Projektbedingt sind alle ärztlichen Leistungen umgehend nach erfolgter Behandlung, jedoch spätestens bis
zum 15.11.2026 in Rechnung zu stellen. Abgerechnet werden können alle zur Diagnostik und Behandlung
notwendigen Maßnahmen (einschließlich Labor-, Material- und Medikamentenkosten) für ärztliche oder
zahnärztliche Behandlungen sowie präventive Maßnahmen entsprechend GBA und STIKO. Abgerechnet
werden kann nach der Gebührenordnung für Ärztinnen und Ärzte (GOÄ) zum 1,0-fachen Satz, für Zahnärzte
(GOZ) zum 2,0-fachen Satz und entsprechend der HebVergV ST 2021. Die Abrechnung der erbrachten
ärztlichen Leistung erfolgt per Einreichung der Privatrechnung sowie dem von Ihnen ausgefüllten und
gestempelten Behandlungsschein an: Arbeit und Leben Sachsen-Anhalt gGmbH, Stresemannstr. 18/19,
39104 Magdeburg. Arbeit und Leben rechnet die entstandenen Kosten nach Einreichung Ihrer Rechnung
direkt mit Ihnen ab. Die Erstattung von Beträgen über 500€ sowie eine Einweisung zu stationären
Aufenthalten bedürfen der vorherigen Absprache mit der Clearingstelle. Für Medikamente können Sie den
ebenfalls ausgehändigten Vordrucke nutzen, der von Apotheken selbstständig abgerechnet wird.

Zum Hintergrund:
In Sachsen-Anhalt gibt es zahlreiche Menschen ohne oder mit unzureichendem Kranken-
versicherungsschutz, die keine medizinische Versorgung in Anspruch nehmen können. Die Gründe dafür
sind denkbar divers, aber teilen dieselbe Konsequenz: Menschen vermeiden den Gang zu Ärzt:innen und
wenden sich erst spät oder nur in akuten Notfällen an das Gesundheitssystem. Um unversicherten
Menschen ihr Recht auf Gesundheit zu gewähren wurden bundesweit in mehreren Ländern und Kommunen
bereits Versorgungskonzepte für diese Zielgruppe etabliert. Die Möglichkeit der Übernahme von
medizinischen Behandlungskosten verbunden mit einer Beratung zur Wiedereingliederung in die
Regelversorgung wird bspw. in Thüringen und Sachsen bereits erfolgreich umgesetzt. Die Clearingstelle
Gesundheitsversorgung Sachsen-Anhalt ist aus einer Initiative des MediNetz Halle (Saale) e.V. sowie
MediNetz Magdeburg e.V. entstanden und wird vom Ministerium für Soziales, Gesundheit, Arbeit und
Gleichstellung des Landes Sachsen-Anhalt gefördert.
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Handreichung zum Anonymen 
Behandlungsschein Sachsen-Anhalt für 
behandelnde Ärzt*innen 
 

 

Clearing- und Sozialberatung 
Magdeburg: 
Halle: 

 

+4915560491696 
+4917616811181 

Projektkoordination +4915565750077 
Verwaltung/Abrechnung +49 391 62 34 95 
Mailkontakt clearingstelle@aul-lsa.de 

 

Rechnungsadresse:         Arbeit und Leben Sachsen-Anhalt 
                                            Clearingstelle Gesundheitsversorgung 
                                            Stresemannstr. 18/19 
                                            39104 Magdeburg 

 

Weitere Informationen unter:  

https://www.aul-lsa.de/projekte/clearingstelle 
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Infos zur Nutzung des Anonymen Behandlungsscheins  
 

• Die Clearingstelle Gesundheitsversorgung Sachsen-Anhalt bietet die Übernahme 

medizinischer Behandlungskosten sowie eine Beratung zur (Wieder-)Eingliederung in 

die Regelversorgung des Gesundheitssystems für Menschen ohne 

Krankenversicherung. 

 

• Bitte verwenden Sie bei jeglicher Korrespondenz nur das Pseudonym der 

Patient*innen. Vermerken Sie sich jedoch den Klarnamen und eine Telefonnummer 

der Patient:in in Ihrer Akte für eine mögliche Kontaktaufnahme. 

 

• Der Anonyme Behandlungsschein entspricht einer Kostenübernahme bis 500€ für die 

Summe aller durch Ärzt*innen geleisteten Behandlungen. Kosten über 500€ werden 

nur in Rücksprache mit der Clearingstelle übernommen. 

 

• Abgerechnet werden kann nach dem 1,0-fachen Satz der GOÄ bzw. 2,0-fachen Satz 

der GOZ unter Angabe der Scheinnummer und Versand an die genannte 

Rechnungsadresse. 

 

• Der Behandlungsschein ist gültig für die Behandlungen einer Fachrichtung. 

 

• Die Rechnung ist umgehend nach der erfolgten Behandlung an die genannte 

Rechnungsadresse zu senden. Einer Zahlungsaufforderung nach dem 15.11.2026 

kann projektbedingt nicht nachgekommen werden. 

 

 

• Bitte legen Sie das von Ihnen unterzeichnete und gestempelte Original des 

Behandlungsscheins der Privatrechnung mit Angabe der Scheinnummer bei. Behalten 

Sie eine Kopie des Scheins für Ihre Unterlagen. 

 

• Medikamente können auf dem beiliegenden Apothekenschein ausgestellt werden. Die 

Abrechnung mit Apotheken verläuft direkt über den Kostenträger. Der 

Apothekenschein entspricht einer zusätzlichen Kostenübernahme von 500€. 

•  

• Bei stationären Einweisungen informieren Sie uns bitte. 

 

• Für Krankenhäuser: siehe Informationen auf S.5. 
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Patient*innendaten 
 

• Patient*innen erhalten mit dem Behandlungsschein ein Pseudonym. Dies dient dem 

Schutz von Patient*innen, für die eine Weitergabe ihrer Daten mit Angst vor 

Abschiebung und Verfolgung verbunden ist und die andernfalls keine medizinische 

Behandlung in Anspruch nehmen können. 

 

• Wir bitten Sie daher mit großer Sorgfalt auf den Schutz der Patient*innendaten zu 

achten und ausschließlich das Pseudonym in der Kommunikation (Telefonate, 

Rechnungen, Arztbriefe) über Patient*innen zu nutzen. 

 

• Für persönliche Unterlagen wie Impfausweise oder Mutterpässe sind in Absprache 

mit den Patient*innen Klarnamen zu dokumentieren, da diese Unterlagen im Besitz 

der Patient*innen selbst verbleiben. 

 

• Bitte dokumentieren Sie in Ihrer Akte den Klarnamen und eine Telefonnummer für die 

Patient*innen, falls Sie diese erreichen müssen. 

 

Welche Leistungen können abgerechnet werden?  
 

• Abgerechnet werden können alle zur Diagnostik und Behandlung notwendigen 

Maßnahmen für ärztliche oder zahnärztliche Behandlungen. 

 

• Der Leistungsumfang orientiert sich am AsylblG und entspricht in großen Teilen dem 

Umfang gesetzlicher Krankenversicherungsleistungen. Bei Unsicherheiten zum 

Leistungsumfang sind wir für Sie erreichbar. 

 

 

• Übernommen werden auch Vorsorgeleistungen und präventive Maßnahmen (GBA, 

STIKO, Mutterschutzrichtlinien), die für Patient*innen notwendig sind. 

 

• Eine Kostenübernahme ist bis zu einem Gesamtbetrag von 500€ für alle Leistungen 

garantiert. Leistungen über 500€ müssen in Absprache mit der Clearingstelle und 

unter Abwägung von Budget und Dringlichkeit genehmigt werden. Bitte nehmen Sie 

hierzu Kontakt mit uns auf. 

 

 

• Medikamente sowie Materialkosten können über den entsprechenden Vordruck, der 

mit dem Schein ausgehändigt wird, separat ausgestellt und durch die Clearingstelle 

bezahlt werden.  

 

• Der Apothekenschein kann, wie ein gewöhnliches Rezept von Ihnen bedruckt werden 

und von den Patient*innen in der Apotheke eingelöst werden. 
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• Die Kostenerstattung erfolgt per Einreichung der Durschlagseite des Rezepts sowie 

einer Privatrechnung an die genannte Rechnungsadresse durch die Apotheke. 

 

• Das Rezept ist gültig für die Verschreibung und Ausgabe von Medikamenten für einen 

Behandlungsanlass. Sollten im Verlauf weitere Medikamente notwendig werden, 

muss ein neuer Apotheken- und Rezeptschein ausgestellt werden. 

 

• Wir bitten um die Verwendung von Generika, wenn es die Behandlung erlaubt. 

 

• Die Rechnung ist umgehend nach der erfolgten Behandlung an die genannte 

Rechnungsadresse zu senden. Einer Zahlungsaufforderung nach dem 15.11.2026 

kann projektbedingt nicht nachgekommen werden. 

 

Gültigkeit des Anonymen Behandlungsscheins 
 

• Der Behandlungsschein ist für die Behandlung innerhalb einer Fachrichtung gültig. 

Alle Leistungen, die zur Diagnostik und Behandlung des Überweisungsgrundes 

(Schwangerschaft, Erkrankungsdiagnose, Symptom) erbracht werden, können über 

einen Behandlungsschein unter Angabe der Scheinnummer abgerechnet werden. 

 

• Erbrachte Leistungen vor einer erfolgten Clearingberatung und Aushändigung eines 

Behandlungsscheins sind nicht erstattungsfähig. 

 

 

• Bei Notwendigkeit einer Überweisung in andere Fachrichtungen müssen 

Patient*innen einen neuen anonymen Behandlungsschein anfordern und damit 

weitere Behandler*innen aufsuchen. Den Behandler*innen sollte immer das Original 

des Behandlungsscheins vorgelegt werden. Bei dringlicher Überweisung nutzen Sie 

bitte eine Kopie des Ihnen vorliegenden Scheins und kontaktieren Sie die 

Clearingstelle. 

 

Abrechnung 
 

• Die erbrachten Leistungen können maximal nach dem 1,0-fachen Satz der GOÄ 

bzw. 2,0-fachen Satz der GOZ in Rechnung gestellt werden. 

 

• Die Rechnungsstellung erfolgt unter Angabe der Scheinnummer auf der 

Privatrechnung sowie des Originals des Behandlungsscheins an die 

Rechnungsadresse. Die Scheinnummer können Sie beispielsweise anstelle der 

Adresse der Patient*innen auf der Rechnung vermerken. Eine Kopie verbleibt in 

Ihren Unterlagen. 
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• Die Rechnungsstellung muss umgehend nach erfolgter Behandlung geschehen. 

Rechnungen, die nach dem 15.11.2026 gestellt werden, können projektbedingt 

nicht berücksichtigt werden (Änderungen vorbehalten). 

 

Dokumentation 
 

• Bitte notieren Sie in Ihrer Akte: 

- Das Pseudonym und Geburtsdatum der Patient*innen entsprechend der 

Angaben auf dem anonymen Behandlungsschein 

- Klarnamen und Telefonnummer (ggf. andere Kontaktmöglichkeiten) der 

Patient*innen 

- Als Versicherung können Sie angeben: PKV; Kostenträger Clearingstelle 

Gesundheitsversorgung Sachsen-Anhalt 

 

• Bitte füllen Sie auf dem Behandlungsschein die für Sie vorgesehenen Felder aus 

(mind. Stempel, Unterschrift, Behandlungsdatum) und hinterlegen Sie eine Kopie 

in Ihrer Akte. 

 

• Persönliche Unterlagen der Patient*innen (Impfausweis, Mutterpass) sind mit 

Klarnamen der Patient*innen zu beschriften. 

 

 

Sprachmittlung 
 

• Wir bemühen uns um die Organisation von Sprachmittler*innen. 

 

Stationäre Einweisung 
 

• Bei notwendiger stationärer Einweisung informieren Sie bitte die Clearingstelle 

telefonisch. Bei dringlicher Einweisung sprechen Sie bitte zum frühestmöglichen 

Zeitpunkt nach der Einweisung mit der Clearingstelle. 
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Hinweise für Krankenhäuser 
 

• Wenn Patient*innen mit einem Behandlungsschein bei Ihnen eingewiesen werden, 

nehmen Sie bitte unverzüglich Kontakt zur Clearingstelle auf (siehe 

Ansprechpersonen Deckblatt). 

 

• Wenden Sie sich NICHT oder erst nach Absprache mit der Clearingstelle an 

externe Behörden zur Kostenklärung (Sozialamt). 

 

 

• Mitarbeiter*innen der Clearingstelle werden während oder nach dem 

Krankenhausaufenthalt Kontakt zu den Patient*innen aufnehmen, um individuell 

zu möglichen Kostenträgern und Versicherungsoptionen zu beraten. 

 

• Der Anonyme Behandlungsschein ist eine Kostenübernahmegarantie von 

Gesamtkosten bis 500€. Da stationäre Behandlungen häufig kostenintensiv sind 

und unter Betrachtung des Budgets seitens der Clearingstelle abgewogen werden 

müssen, bitten wir Sie zwingend Kontakt aufzunehmen und eine Übernahme von 

Kosten abzusprechen, sollten diese 500€ übersteigen. 

 

• Laborkosten während des stationären Aufenthaltes sind in der Kostenzusage für 

die Gesamtkosten des stationären Aufenthaltes mitinbegriffen  

 

• Die Rechnungsstellung erfolgt direkt an die genannte Rechnungsadresse unter 

Angabe der Scheinnummer sowie des Originals des Behandlungsscheins. 

 

• Bei Annahme der Kostenzusage erklären Sie sich einverstanden, dass 

Rechnungen ausschließlich an die Clearingstelle Gesundheitsversorgung 

Sachsen-Anhalt gestellt werden dürfen. Teilbeträge dürfen Patient*innen nicht 

zusätzlich in Rechnung gestellt werden. 

 

Ansprechpartner*innen 
 

Clearing- und Sozialberatung +49 155 60491696 
+49 176 16811181 

Projektkoordination +49 155 60491696 

Verwaltung/Abrechnung +49 391 62 34 95 

Mailkontakt Clearingstelle@aul-lsa.de 
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